
Nach dem Spiel der Horror

Entgleisung eines Fußballsonderzugs in Belgien am 2. Dezember 1954

Die Katastrophe von Wilsele: Bergen der Opfer
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Zahlreiche Helfer und Schaulustige vor der umgestürzten Schnellzugsdampflok

Ein Pressephoto aus meiner Sammlung für einen Jahresrückblick 1954 gab den

Anstoß zu weiterer Recherche. Es gehörte zur  „Hauptabteilung: Katastrophen,

Untertitel: Eisenbahnunglücke“. Was war an jenem 2. Dezember 1954 in Löwen

(Belgien) geschehen?
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1954  war  das  Jahr  des  „Wunders  von  Bern“.  Überraschend  gewann  die

bundesdeutsche  Fußballnationalmannschaft  die  Weltmeisterschaft  in  der

Schweiz gegen die hoch favorisierte Nationalmannschaft Ungarns. Das Endspiel

endete mit einem 3:2-Sieg für die Bundesrepublik Deutschland. Die Spieler um

Kapitän Fritz Walter und Bundestrainer Sepp Herberger gingen daraufhin als die

„Helden von Bern“ in die deutsche Sportgeschichte ein. Der Titelgewinn löste in

Deutschland  einen  großen  Freudentaumel  aus.  Neun  Jahre  nach  Ende  des

Zweiten Weltkriegs schien der Erfolg ein ganzes Volk aus den Entbehrungen

und Depressionen der Nachkriegszeit zu reißen.

Dann  erlebte  der  Überraschungsweltmeister  einen  tiefen  Fall.  Im  zweiten

Halbjahr 1954 standen die  vier Länderspiele gegen Belgien, Frankreich,

England und Portugal auf dem Terminplan. Für den erfahrenen Bundestrainer

war klar, daß alle Gegner sich gegen den amtierenden Weltmeister besonders

anstrengen würden,  um sich mit  dem Lorbeer zu schmücken, den aktuellen

Titelträger besiegt zu haben. Ohne die verletzten Weltmeister Toni Turek, Horst

Eckel,  Fritz  Walter  und  Hans  Schäfer  –  sie  wurden  vertreten  durch  Fritz

Herkenrath, Herbert Erhardt, Ulrich Biesinger und Berni Klodt – verlor Herberger

mit der deutschen Nationalmannschaft am 26. September in Brüssel das erste

Länderspiel  nach dem Titelgewinn  mit  0:2  Toren gegen Belgien.  Die  Spieler

waren körperlich wie auch mental weit entfernt von der optimalen Verfassung

der  Schweizer  Wochen.  Dies  setzte  sich  auch  im  folgenden  Spiel  am  16.

Oktober in Hannover gegen Frankreich fort. Das Heimspiel ging mit 1:3 Toren

verloren und lediglich  die  beiden jungen Debütanten Uwe Seeler  und Klaus

Stürmer vom Hamburger SV konnten als Hoffnungen wahrgenommen werden. 

Ausgerechnet vor dem Spiel am 1. Dezember in London gegen England kam es

noch weit schlimmer: Mit Rahn, Morlock, Fritz Walter und Kubsch traten Fälle

von Hepatitis im Kreis der Schweiz-Fahrer auf und die Spieler fielen für Monate

aus.  So  trat  Herberger  gegen  den  „alten  Lehrmeister“  notgedrungen  mit

Neulingen  an:  Gerhard  Kaufhold,  Michael  Pfeiffer,  Uwe  Seeler  (zweites

Länderspiel), Jupp Derwall und Alfred Beck. Herkenrath und Gerhard Harpers

absolvierten  im Tor  und als  linker  Außenläufer  erst  ihr  zweites  Länderspiel.

Auch  das  dritte  Spiel  nach  dem  Weltmeisterschaftsgewinn  verloren  die

Schützlinge  von  Bundestrainer  Herberger.  Die  Misere  wuchs  sich  zur

schwersten persönlichen Krise in der Laufbahn von Herberger aus.
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Am 01.12.1954 spielte England gegen Westdeutschland mit dem Endergebnis

3:1 (1:0) für den Gastgeber.  100.000 Zuschauer, darunter 12.000 Deutsche,

erlebten ein internationales Freundschaftsspiel im Londoner Wembley Stadion.

Als Schiedsrichter fungierte Vicenzo Orlandini. Trainer für England war Walter

Winterbottom, für Deutschland Josef 'Sepp' Herberger. Von den „Berner Helden“

waren  nur  drei  Spieler  dabei,  ansonsten  mußte  Herberger  auf  eine  sehr

unerfahrene Elf setzen.

Die Tore für England erzielten
Roy Bentley 28

Ronnie Allen 48

Len Shackleton 79

Das Ehrentor für Deutschland erzielte in der 77. Minute: Alfred Beck 

Englische Mannschaft:
Torwart Bert Williams 
Verteidiger Roger Byrne 
Verteidiger Ron Staniforth 
Verteidiger Billy Wright (Kapitän) 
Mittelfeld Bill Slater 

Mittelfeld Ronnie Allen 
Mittelfeld Roy Bentley 
Stürmer Tom Finney 
Stürmer Stan Matthews 
Innenverteidiger Len Phillips 
Innenverteidiger Len Shackleton 

Deutsche Mannschaft:
Fritz Herkenrath 
Herbert Erhardt 
Werner Kohlmeyer 
Josef Posipal (Kapitän) 
Werner Liebrich 

Uwe Seeler 
Alfred Beck 
Josef Derwall 
Gerhard Harpers 
Gerhard Kaufhold 
Michael Pfeiffer 
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Robert Anthony Eden, 1. Earl of Avon (*12.06.1897 in Windlestone, Durham; †14.01.1977 in

Salisbury, Wiltshire) war ein britischer Politiker (Conservative Party) und dreimal - von 1935

bis 1938, 1940 bis 1945 und 1951 bis 1955 - britischer Außenminister.
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